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Lübe¬er Nachrichten Diese Straßen werden endlich saniert!
55 Millionen Euro werden in Lübeck und in den Kreisen Ostholstein, Stormarn und Herzogtum Lauenburg investiert

oldenBUrg.DerWinter hat an
den Straßen im Norden ge-
nagt. Die vielen Schlaglöcher
sind kaum zu übersehen. Um-
so wichtiger ist es dem Land,
die Sanierung des Straßen-
und Radwegenetzes voranzu-
treiben. Dafür wendet der
Landesbetrieb Straßenbau
und Verkehr Schleswig-Hol-
stein (LBV.SH) in der Hanse-
stadt Lübeck sowie in den
Kreisen Ostholstein, Stormarn
und Herzogtum Lauenburg
2024 insgesamt 55 Millionen
Euro auf. Das Bauprogramm
erstreckt sich vonFehmarn bis
an die Grenze Hamburgs.

Es sollen rund 64 Kilometer
Straßen,mehr als 22Kilometer
reineRadwegeundzwölfBau-
werke erneuert oder ausge-
baut werden. Der Landesbe-
trieb werde in den vier aufge-
zählten Regionen insgesamt
31 Straßen sowie 20 Radwege
in Schuss bringen, sagte Ver-
kehrsminister Claus Ruhe
Madsen (CDU) in Oldenburg.
Gemeinsam mit dem neuen
LBV.SH-Direktor Frank
Quirmbach und dessen Fach-
leuten Britta Lüth und Chris-
toph Köster ist er gestern nach
Oldenburg in die Straßen-
meisterei gekommen, um die
wichtigsten Projekte zu erläu-
tern.

das sind die lBV-Maßnahmen

in und rund um lübeck

An der Landesstraße 92 soll
auf dem Gebiet der Hanse-
stadt der Radweg zwischen
der A 20 und Kronsforde sa-
niert werden. Auf derBundes-
straße207wird imSommer im
Bereich Lübeck-Süd die Fahr-
bahn erneuert. Noch im Früh-
jahr ist vorgesehen, die Stra-
ßendecke der landesstraße

332 zwischen Stockelsdorf
und der Autobahnanschluss-
stelle Mönkhagen aufzufri-
schen. Das 55-Millionen-
Euro-Paket beinhalte Mittel
für 15 Landesstraßen-, sowie
jeweils acht Bundes- und
Kreisstraßen-Projekte, für die
der LBV in weiten Teilen
ebenfalls zuständig sei, erläu-
terte Frank Quirmbach.

„Wir dürfen nicht alte Feh-
ler wiederholen und die Infra-
struktur noch weiter zerfallen
lassen“, mahnte Madsen. Er
erinnerte daran, dass für die
Sanierung von Landesstraßen
in ganz Schleswig-Holstein in
diesem Jahr rund 80Millionen
Euro und für separate Radwe-
geneunMillionenEuroveran-
schlagt sind. In Ostholstein
laufen die Arbeiten zur In-

Von Markus billhardt

standhaltung und zum Aus-
bau der Bundesstraßen B 207
zwischen Heiligenhafen-ost

und Puttgarden durch die De-
ges. In diesem Jahr sollen
sichtbare Arbeiten von Aven-
dorf bis Puttgarden inklusive
der ersten Bauwerke erfolgen.

Wichtige Verbindungen in

ostholstein auf demPlan

Zu den wichtigsten Baupro-
jekten in Ostholstein – im
Kreis werden rund 32 Millio-
nen Euro investiert – zählt laut
Britta Lüth zudem seit Februar
die Fortführung der Sanie-
rung der kreisstraße 48 zwi-
schen Oldenburg und Dan-
nau. Seit 2022 wird an der
Strecke in drei Bauabschnit-
ten gearbeitet. Auf dem Plan
steht die Fahrbahnerneue-
rung der Landesstraße 55 von
Malente über Sieversdorf und
Neukirchen bis Dannau. Die
Fahrbahnerneuerung auf
mehr als sechs Kilometern
zwischen Ahrensbök und Pö-

nitz (Bundesstraße432)gehört
auch zu den Projekten in die-
sem Jahr. Auch die 50 Meter
lange Dauerbaustelle mit ab-
gesenkter Straße bei Ahrens-
bök gehöre dazu, betonte
Christoph Köster vom LBV.

Ausbau der Bundesstraße

404 imkreis stormarn

Der dreistreifige Ausbau der

Bundesstraße 404 zwischen
den Anschlussstellen Bargte-
heideundLütjensee, derEnde
Mai 2024 aller Voraussicht
nach fertigwird, zählt imKreis
Stormarn zu denwesentlichen
Aufgaben. Auch die Fahr-
bahnerneuerung der landes-
straße 83 zwischen Bad Ol-
desloe und Sühlen wird von
den LBV-Verantwortlichen
hervorgehoben. Auf 5,9 Kilo-
metern würden von Ende

März bis Mitte Mai Fahrbahn
und Radweg in Schuss ge-
bracht.Übereine längerePha-
se ist die grundhafte sanie-

rungder landesstraße93 zwi-
schen Großensee und Trittau
geplant.

neue Brücke über die steinau

imHerzogtum lauenburg

Zu den Projekten des LBV im
Herzogtum Lauenburg gehört
der Ersatzneubau der Brücke
auf der Bundesstraße 7 über
die Steinau bei Schwarzen-
bek. Am 11. März starten die

Vorbereitungen für die Maß-
nahme, die bis zumHerbst an-
dauern soll. Die Kosten liegen
bei etwa 1,4 Millionen Euro.
Fortlaufend wird an der nord-
ost-Umgehung schwarzen-

beks (Bundesstraße 209) ge-
arbeitet. Die Freigabe des
zweiten Bauabschnitts von
Höhe der Bundesstraße 404
bisKreisstraße 17 soll imJanu-
ar 2025 erfolgen.

Quirmbach treibt vor allem
dasThemaLandesstraßenum:
Die Aufarbeitung des Sanie-
rungsstaus sei noch nicht ab-
geschlossen. Sie seien über
Jahrzehnte kontinuierlich ka-
puttgespart worden. Der LBV-
Chef betonte: „Bei allen Spar-
zwängen – gerade der jetzige
Winter setzte allen Straßen
massiv zu. Und die zahlrei-
chen Schlaglochpisten zeigen
uns doch, dass unser Engage-
ment hier keinesfalls nachlas-
sen darf, die Straßen in Ord-
nung zu halten.“

Laut Madsen sei das Bau-
programm ein Signal an die
Menschen: „Wir setzen mit
massiven Investitionen sehr
viel um.“ Keiner möge Bau-
stellen, sie erforderten Ge-
duld. Aber sie seien eine gute
Nachricht. Der Zustand der
Straßen werde besser.

Verkehrsminister Claus RuheMadsen (l.) und LBV-Direktor Frank Quirmbach präsentieren in Oldenburg das Bauprogramm für Straßen

und Radwege 2024. Foto: Markus billhardt

nächtliche sperrungen

Umkaputte stellen auf der a1

ausbessern zu können, muss

die autobahn zwei Mal voll ge-

sperrt werden. Zwischen den

anschlussstellen sereetz und

Pansdorf sind im baustellenbe-

reich somassive schäden auf

den verbliebenen Fahrbahnen

aufgetreten, dass eine repara-

tur nicht warten kann. Wie die

autobahn gmbh des bundes

mitteilt, wird die Fahrbahn

richtung Fehmarn in der nacht

vonMontag auf dienstag,

11./12. März, gesperrt – und

zwar zwischen 20 und 5 uhr. in

der darauffolgenden nacht,

12./ 13. März, wird die a 1 gen

süden ebenfalls zu dieser Zeit

voll gesperrt.

der Verkehr richtung norden

wird über die u 83 und u 85 zur

anschlussstelle Pansdorf (17)

geleitet. die anschlussstelle

ratekaumuss während der

arbeiten gesperrt bleiben. in

der nacht zuMittwoch wird der

Verkehr richtung lübeck ab

Pansdorf zur anschlussstelle

sereetz umgeleitet.

wurde enttäuscht. Offenbar
war es schwierig, wichtige Er-
satzteile zu bekommen, wur-
de gemunkelt. Der Turm galt
als Wahrzeichen des Hansa-
Parks, wurde unter anderem
beim Festival der Lichter als
„größter Lichterbaum der
Welt“ auf der gesamten Höhe
mit Lichterketten bespannt.
Bis 2019war er die höchsteAt-
traktion im Hansa-Park, dann
kamder 120Meter hoheGyro-
Tower „Highlander“.

Jetzt teilen die Hansa-
Park-Betreiber offiziell mit:
„Nach einem langwierigen
und sehr intensiven Abstim-
mungsprozess mit internen
und externen Technikern, mit
unseremZulieferer sowiewei-

Ende der Saison 2024 zurück-
bauen müssen.“

Der Abriss des Turms sei
kein leichter Schritt, heißt es
im Hansa-Park-Newsletter,
„dennwir wissen um die emo-
tionale Bindung, die unsere
Gäste, aber auch wir als Han-
sa-Park-Familie zu ihm ha-
ben“. Doch die zuverlässige
Verfügbarkeit des Fahrge-
schäfts könne nicht sicherge-
stellt werden. „Wir müssen
akzeptieren, dassnach37Jah-
ren Hansa-Park-Zugehörig-
keit der Lebenszyklus des
Holsteinturms nun zu Ende
geht.“ In unmittelbarer Nähe
des Turms werde „etwas Neu-
es und Großartiges entste-
hen“, kündigen die Park-Be-

treiber an. „Was genau dort
gebaut wird, ist noch ein Ge-
heimnis,welcheswir erst nach
und nach lüften werden.“

saisonkarten sind

bis zum27.März günstiger

Der Hansa-Park öffnet in die-
sem Jahr erstmals am Don-
nerstag, 28. März. Die Saison
soll bis zum 3. November dau-
ern. Saisonkarten sindbis zum
27. März für 105 Euro zu ha-
ben, danach kosten sie 125
Euro. Tickets für Kinder von
vier bis elf Jahren kosten 39
Euro und für alle Besucher ab
zwölf Jahren 49Euro. Das Par-
ken auf dem Parkplatz schlägt
mit sechs Euro zu Buche.

sierksdorf. 100 Meter hoch,
weiß-grau mit gläserner Gon-
del: Das ist der Holsteinturm
des Hansa-Parks in Sierks-
dorf. Seit 1987 ragt er in den
Himmel und bot einen spekta-
kulären Rundblick über das
Gelände. Doch sein Ende ist
nah. AmEnde der Saison 2024
soll er abgerissen werden, tei-
len die Betreiber des Hansa-
Parks mit.

Gerüchte um den Holstein-
turm gab es schon länger. Seit
2022 ist das Fahrgeschäft für
Besucher geschlossen. Im
Frühjahr 2023 fanden einige
Testfahrten statt, dochwer auf
eine Wiedereröffnung hoffte,

Von sabine Jung teren Experten steht fest: Er
wird nicht mehr fahren kön-
nen und wir werden ihn am

Hier fuhr er noch: Mittlerweile

steht der Holsteinturm imHan-

sa-Park still . Foto: rosenkötter

Hansa-Park: Der Holsteinturm wird abgerissen
Der 100 Meter hohe Aussichtsturm steht seit 1987 – Doch zum Ende der Saison 2024 soll er weichen
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